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SPREE-NEISSE-KURIER

BURG (SPREEWALD). In 

der Spreewaldbibliothek 

»Mina Witkojc« ist für 

2022 jeden Monat eine 

Autorenlesung geplant.

Die Reihe beginnt mit 

Peter Becker »Spreewald-

bahnen« am 28. Januar. 

Für alle Lesungen gilt: 5 

€/Person, 4/€Person bei 

Vorlage der GästeCard. 

Mehr Infos unter:  www.

BurgimSpreewald.de

Autorenlesung

Tel.: 03563 / 21 92 - Fax: 60 08 05  
www.swg-spremberg.de

Spremberger Wohnungsgenossenschaft eG

Seit 1896 mit 

Spremberg verbunden

... Zuhause in Spremberg

Wohnungsangebote unter:
swg-spremberg.de

Spremberg, Friedhofsweg 2
www.napparell.de 

03563 593361
0174 3464072 

% (0355) 791928
www.waermepumpenfuchs.de

Wärmepumpen
Klima, Solar

nutzen Sie die Förderung 

für Sanierung und Neubau

SPREE-NEISSE (caz).  In 

seinem Ausblick auf  das 

2022 formuliert Landrat 

Harald Altekrüger seine 

Gedanken zum Struk-

turwandel in der Lausitz: 

»Was mich sehr aufregt 

ist der von der neuen 

Bundesregierung geplan-

te vorgezogene Kohleaus-

stieg. 

So etwas ist nicht mit 

einem Federstreich zu 

machen. Der Ausstieg 

für 2038 wurde in ein 

Gesetz gegossen und Ge-

setze sind umzusetzen. 

Daran messe ich den 

Bundeskanzler,« erklärt 

der Spree-Neiße-Landrat. 

Sich mit 2038 zu arran-

gieren, sei ohnehin prob-

lematisch, denn es bedeu-

tet, 8000 Arbeitsplätze 

müssen ersetzt werden, 

die Versorgungssicher-

heit muss gewährleistet 

werden, das Wasserma-

nagement ist zu stemmen 

und die Energie muss 

bezahlbar bleiben. Für 

diese Aufgaben brauche 

es mehr Zeit, betont der 

Landrat.

Pläne für  neue Wirt-

schaftsansiedlungen im 

Landkreis gibt es erfreu-

licherweise bereits.

 

Fabriken entstehen
Die wirtschaftliche Ent-

wicklung im Landkreis 

wird  unter anderem 

durch ausländische In-

vestoren vorangebracht. 

Besonders Guben konn-

te das Interesse ver-

schiedener Investoren 

auf sich ziehen. So wird 

das deutsch-kanadische 

Unternehmen Rock Tech 

eine Lithiumfabrik bauen, 

die ab 2024 Lithium für 

Elektoautos produzieren 

will. Eine Investition von  

fast einer halben Milliar-

de Euro ist geplant. Etwa 

150 neue Arbeitsplätze 

wird dies für Guben be-

deuten.

 Das amerikanische Un-

ternehmen Jack Link‘s 

will sich ebenfalls in Gu-

ben ansiedeln und  etwa 

80 Arbeitsplätze für die 

Produktuon von Fleisch-

Snacks wie die bekannte 

BiFi-Salami schaffen.  Für 

beide Fabriken soll bereits 

im Frühjahr Baubeginn 

sein.

Doch auch bestehende 

Unternehmen investie-

ren in die Zukunft. Die 

Glasmanufaktur Bran-

denburg mit Standort in 

Tschernitz  baut eine 

neue Verpackungshalle 

und plant eine zweite 

Schmelzwanne. Rund 100 

Millionen Euro wird sich 

der Hersteller von struk-

turiertem Solarglas und  

hochwertigem Glas für 

Treibhausanlagen dieses 

Vorhaben kosten lassen 

und ebenfalls zusätzliche 

Arbeitsplätze schaffen.

Gesamtschule
Der Bau der Gesamtschu-

le in Kolkwitz geht  seit 

dem Spatenstich am 30. 

September 2021 voran. 

Die Aufträge für den Roh-

bau sind vergeben und im 

Mai soll die Grundsteinle-

gung erfolgen. Auch wenn 

der Bau in diesem Jahr 

nicht fertig wird, sollen 

bereits 2022 vier 7te Klas-

sen eingeschult werden, 

zunächst im Gebäude des 

OSZ II in Cottbus.

Für Eltern und ihre Kin-

der ist vor allem das Kon-

zept des Unterrichts und 

der Ganztagsbetreuung 

dieser Schule mit gym-

nasialer Oberstufe von 

großer Bedeutung. Zahl-

reiche positive Rückmel-

dungen zu diesem Projekt 

hat der Landkreis seitdem 

erhalten.

Im Ganztagskonzept mit 

außerunterrichtlichen 

Angeboten wird es unter 

anderem die AG Brand-

schutz beginnend mit dem 

Schuljahr 2022/2023 mit 

mind. einer Unterrichts-

stunde wöchentlich bzw. 

zwei Unterrichtsstunden 

14-tägig geben.

Digitalisierung
Mit der Digitalisierung 

der Verwaltung stehen 

die kreisangehörigen 

Kommunen vor einer gro-

ßen Herausforderung, die 

wiederum einen Großteil 

der Aufgaben im Jahr 

2022 umfassen wird.

Mit dem Spatenstich am 30. September 2021 wurde das ehrgeizige Bauprojekt der 
Gesamtschule in Kolkwitz gestartet.                                                Foto: Pressestelle SPN

2022 - Im Landkreis wird gebaut
Gesamtschule in Kolkwitz auf Prioritätenliste weit oben
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  22. Jan. 15–17 Uhr
 Burger Winterzauber – Mu-
sik an den Häfen: Live-Musik 
in winterlicher Atmosphäre 
mit »Die Bartlosen«, Glüh-
weinkahnfahrten, Lager-
feuer, Eintritt frei, Spenden 
erbeten, Burg (Spreewald), 
Spreehafen 

 23. Jan., 8.30–15 Uhr 
20. Frostwiesenlauf
weitere Informationen und 
Anmeldung unter www.
spreewaldmarathon.de
Burg (Spreewald), Landhotel

 26.Jan., 17 – 19 Uhr
Wir bauen uns einen Bie-
nenstein - ein Workshop,
Archäotechnisches Zent-
rum Welzow

 28.Jan., 19 Uhr 
Der Radduscher Fotograf 
und Autor Peter Becker stellt 

sein Buch  »Spreewaldbah-
nen« in der Spreewaldbib-
liothek »Mina Witkojc« in 
Burg (Spreewald) vor

 29.Jan., 15–17 Uhr 
Burger Winterzauber – Mu-
sik an den Häfen: Live-Musik 
in winterlicher Atmosphä-
re mit dem Trompetenduo: 
Dietmar & Michael, Glüh-
weinkahnfahrten, Lager-
feuer, Eintritt frei, Spenden 
erbeten, Lagerfeuer mit 
Speisen und Getränken ab 
12 Uhr Burg (Spreewald), 
Bootshaus am Leineweber

 10.Feb., 17 – 20 Uhr
Unvergänglich schön 
Erlernen Sie die Handgriffe 
eines Kunstschmieds.
Archäotechnisches Zent-
rum Welzow

 Bis 30.Jan.22
Wanderausstellung „Aben-
teuer Neiße – Geschichten 
am Fluss“, Kulturgeschichte 
und Ökologie der Neiße und 
ihrer Umgebung, Hütten-
werk Peitz

 Bis 13.März
Sammelsur(b)ium – Sorabi-
ca auf Waren / Serbske na 
wórach 
Objekte zwischen bildender 
Kunst und Andenkenkitsch, 
Markenwaren und Werbe-
artikeln
Wendisches Museum Cott-
bus

 Bis 20.März
Ein Sachse auf Wander-
schaft- Abenteuer bei den 
Indianern, Naturvölkern 
und einsamen Inseln 
Weihnachtsausstellung 
- der Holzkünstler Fredo 
Kunze
Niedersorbisches Heimat-
museum Dissen

 Bis 24.April
Viele Grüße aus Spremberg 
…,Ansichtskarten aus der 
Region
 Niederlausitzer Heidemu-
seum Spremberg

    Angaben ohne Gewähr

Was ist los in unserer Region?
Sonderausstellungen

Am Sonntag, 6. Februar, um 15 Uhr zeigt das Theater 
Liberi in der Stadthalle in Cottbus das Musical »Tar-
zan« Die hundert Jahre alte Geschichte von Edgar 
Rice Burroughs wird in einer modernen Version für 
die ganze Familie in Szene gesetzt.

Die Burger Winterwanderung  mit spannenden Ge-
schichten um die Winterzeit im Spreewald findet noch 
bis 29. Januar immer samstags, jeweils um 14 Uhr, statt. 
Start ist am Am Hafen 6. Hier wie auch im Online-Shop 
unter www.burgimspreewald.de sind die Karten für 10 
Euro im Vorverkauf erhältlich. Die Ausstellung „Ein Sachse auf Wanderschaft - 

Abenteuer bei den Indianern, Naturvölkern und 
einsamen Inseln“ entführt in die wunderbare Welt 
des Holzkünstlers Fredo Kunze. Sie ist bis 20. März zu 
den normalen Öffnungszeiten  im Heimatmuseum 
Dissen zu sehen.
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LANDKREIS SPN (pm). Auf-
grund der aktuellen Ent-
wicklung der Pandemie 
und der damit verbun-
denen hohen Fallzahlen 
in der Region weist der 
Landkreis Spree-Neiße/ 
Wokrejs Sprjewja-Nysa 
vorsorglich darauf hin, 
dass es mit Blick auf 
die bereits angespannte 
personelle Situation zu 
krankheits- oder quaran-
tänebedingten Ausfällen 
auch im Öffentlichen Per-
sonennahverkehr (ÖPNV) 
kommen kann, trotzdem 
die beauftragten Ver-
kehrsunternehmen alles 
unternehmen, um den Re-
gionalbusverkehr aufrecht 
zu erhalten. 

Der Landkreis Spree-
Neiße/ Wokrejs Sprjew-
ja-Nysa möchte frühzei-
tig darauf aufmerksam 
machen, dass Ausfälle 
bzw. Verspätungen im 
Regionalbusverkehr (ein-
schließlich Fahrten für 
den Schülerverkehr) trotz 
Vorsorgemaßnahmen und 

Nachsteuerungen nicht 
ausgeschlossen werden 
können. Entsprechende 
Informationen erfolgen in 
einem solchen Fall durch 
die Verkehrsunternehmen 
stets so schnell wie mög-
lich. Die Fahrgäste werden 
daher gebeten, sich vor 
Fahrtantritt auf den Inter-
netseiten der Verkehrs-
unternehmen (www.cott-
busverkehr.de bzw. www.
dbregiobus-ost.de) über die 
aktuellen Änderungen zu 
informieren und sich auf 
die besonderen Umstände 
einzustellen.

Hinweise zu möglichen Fahrt-
ausfällen im Regionalbusverkehr

Angesichts der aktuellen 
pandemischen Lage kann 
es zu Ausfällen im Regional-
busverkehr kommen. 
        Foto: stux/ Pixabay.com

Alternative Heilmethoden vorgestellt
Wenn die Seele leidet – Lebensberatung

Karin Donath - seit 1998 -

www.beratung-heilcoaching.de  0355-3817600

Beuchstraße 8b / 03044 Cottbus

Beratung und Lösung bei Problemen in der 
Partnerschaft - Beruf - Gesundheit
Reiki, Rückführung, Meridianklopfen, Quantenheilung, Ausbildung zum 
ganzheitlichen Heilcoach und Berater erlernen.

SPREE-NEISSE(pm). Am 
10. Januar 2022 fand die 
erste Sitzung des Europä-
ischen Verbunds für ter-
ritoriale Zusammenarbeit 
(EVTZ mbH)  »Geopark 
Muskauer Faltenbogen« 
in dem historischen Ge-
bäude der Alten Ziegelei 
in Klein Kölzig statt.

Bis zur Wahl des Vorsit-
zenden der Versammlung 
leitete der Spree-Neiße-
Landrat Harald Altekrü-
ger die Sitzung. Die Ver-
treter der Delegationen 
aus Polen, Sachsen und 
Brandenburg fassten bei 
dem Termin mehrere Be-
schlüsse für den Start und 
die weitere Entwicklung 
des EVTZ mbH.

Es wurde Tadeusz Je-
drzejczak zum neuen Vor-
sitzenden der Versamm-
lung gewählt. Beschlossen 
wurden der Wirtschafts-
plan, die Stellenausschrei-
bungen der zukünftigen 
Direktion sowie Vertrags-
ermächtigungen.  

An der Veranstaltung 
nahm auch der Landrat 
des sächsischen Landkrei-
ses Görlitz, Bernd Lange, 
teil.

»Weil es sich um das 
erste EVTZ handelt, wel-
ches Deutschland und 
Polen als Nachbarstaa-
ten umsetzen, freue ich 
mich auf die weiteren 
Schritte dieses geradezu 
innovativen Vorhabens. 
Wir nehmen eine wichti-
ge Vorreiterrolle ein, um 

den Geopark Muskauer 
Faltenbogen über Grenzen 
hinweg gemeinsam auf 
einen guten Weg zu brin-
gen«, sagt Landrat Harald 
Altekrüger.

Bei dem EVTZ handelt 
es sich um einen Europäi-
schen Verbund für territo-
riale Zusammenarbeit, der 
die grenzüberschreitende, 
transnationale und inter-
regionale Arbeit seiner 
Mitglieder erleichtern und 
fördern soll.

Territoriale Zusammenarbeit
Innovation im »Geopark Muskauer Faltenbogen«

Mit Simultanübersetzung konnten die Teilnehmer den  
Redebeiträgen bei der Sitzung des EVTZ folgen.      F.: PR

Wenn wir mit Menschen 

in einer Beziehung leben, 

egal ob in einer Partner-

schaft, Ehe, in der Familie, 

mit Freunden oder bei der 

Arbeit, kann es auch mal zu 

Konflikten kommen. 

Leider ist es oftmals so, 

dass diese Konflikte nicht 

gelöst und geklärt werden. 

Wer die dabei ausgelösten 

Gefühle immer nur herun-

terschluckt, tut sich nichts 

Gutes. Innerlich macht man 

sich immer enger und platzt 

möglicherweise irgendwann 

aus den Nähten. Dauert 

dieser Zustand über län-

gere Zeit an, kann sich der 

Körper mit Symptomen und 

Beschwerden melden. Wir 

sollten diese Warnhinweise 

nicht überhören. 

Besonders die Leber ist 

belastet, wenn wir Konflikte 

nicht bereinigen, denn die-

ses Organ ist das Klärwerk 

für den Körper. Wenn dieses 

Klärwerk zu stark belastet 

ist, zirkuliert der Unrat (Gift) 

im Körper und verursacht 

die unterschiedlichsten Be-

schwerden. 

Wer mit sich im Einklang lebt 

und sich gut positionieren 

kann, wird sich stabil fühlen 

im Alltag und im Umgang mit 

den Mitmenschen.

Oftmals ist es der Fall, dass 

sich viele Menschen hilflos 

fühlen gegenüber Konflik-

ten. Schon in der Kindheit 

nimmt man sich zurück und 

versucht „lieb Kind zu sein“. 

Diese erlernten Muster 

wirken dann bis ins hohe 

Erwachsenenalter. 

Wer gesund und zufrieden 

sein möchte, kann durch 

das Lösen der Konflikte zur 

inneren Stabilität kommen. 

Ich würde Ihnen gern Unter-

stützung geben.

Was bewirken Beziehungsprobleme?

Karin Donath, Ganzheit-

licher Heilcoach & Berater
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Heilpraktiker in Ihrer Nähe

Der Heilpraktiker Uwe Jä-

ckel gibt Tipps, was man für 

seine eigene Gesundheit 

und die seiner Familie tun 

kann.

Herr Jäckel, was sind die 

Hintergründe des Heil-

fastens?

Eine Fastenkur dient in 

erster Linie der Reinigung 

und Entschlackung des 

Körpers und des Geistes. 

Der Körper kann durch den 

zeitlich begrenzten Verzicht 

auf feste Nahrung entlastet 

werden und sich wieder 

regenerieren.

Wie sollte die Heilfasten-

kur durchgeführt wer-

den?

In den meisten Fällen dau-

ert eine Heilfasten-Kur ein 

bis zwei Wochen. Vor dem 

Beginn und in der Fasten-

kur ist eine Darmreinigung 

besonders wichtig. Dazu 

können Einläufe oder eine 

Colon-Hydro-Therapie ge-

nutzt werden.

Während des Fastens wird 

keine feste Nahrung auf-

genommen. Auch auf Ge-

nussmittel wird komplett 

verzichtet. Die Flüssigkeits-

aufnahme ist besonders 

wichtig. Es sollten täglich 

deutlich mehr stilles, rei-

nes Wasser als normal zu 

sich genommen werden. 

Verschiedene Kräutertees 

unterstützen den Körper, 

damit die Stoffwechselpro-

dukte besser ausgeschie-

den werden können. 

Nach ca.1-2 Tagen lässt 

das anfängliche Hunger-

gefühl und das Verlangen 

nach fester Nahrung meist 

nach und erste positive 

Effekte des Heilfastens ma-

chen sich bemerkbar.

Wann sollte das Heilfas-

ten eingesetzt werden?

Zu den Krankheiten und 

Beschwerden, bei denen 

Heilfasten positive Effekte 

zeigt, gehören: allergische 

Erkrankungen z.B. Asth-

ma, Bluthochdruck, Herz-

Kreislauferkrankungen, 

Erkrankungen des Magen-

Darm-Trakts, Verdauungs-

störungen, Fettstoffwech-

selstörungen, Hauterkran-

kungen z.B. Neurodermitis, 

Erkrankungen des Bewe-

gungsapparates und vieles 

mehr.

Da das Heilfasten belas-

tend für den Körper sein 

kann, darf es bei bestimm-

ten Krankheiten nicht oder 

nur unter Aufsicht durchge-

führt werden.

Welche Erfahrungen ha-

ben Sie mit dem Heilfas-

ten?

Seit einigen Jahren führe 

ich als Fastenleiter erfolg-

reich Fastenkuren durch. 

Die Fastenteilnehmer spü-

ren an ihrem eigenen Kör-

per die positiven Verände-

rungen, die das Fasten mit 

sich bringt. Die Gruppendy-

namik erleichtert gerade für 

Anfänger das Fasten. Viele 

meiner Teilnehmer nehmen 

sich jedes Jahr wieder die 

Zeit, ihrem Körper etwas 

Gutes zu tun. 

In diesem Jahr sind noch 

zu folgenden Terminen 

Fastenkuren buchbar:

In Wüstenhain (am Grä-

bendorfer See):

26.02. – 05.03.2022

30.10.- 06.11.2022

Neu! Basenfastenkur im 

Allgäu

16.10. – 23.10.2022

Anmeldungen und Info: 

info@gesundheitsoase-im-

spreewald.de

Mit Heilfasten zu neuer Energie

Heilpraktiker
Uwe Jäckel

 Akupunktmassage nach 

Penzel: mit sanften Stri-

chen, mittels eines Mas-

sagestabes, werden die 

Akupunktur-Meridiane 

»durchzogen«, um so ei-

nen freien Energiefluss zu 

gewährleisten. Angezeigt 

bei allen Energieflussstö-

rungen. (Begründer Willy 

Penzel)

Azidose Therapie: Eine 

Azidosetherapie verfolgt 

das Ziel, die abgelagerten 

Säurekomplexe aus dem 

Körper zu lösen. (Acidus = 

sauer)

Augendiagnostik: auch 

Irisdiagnostik genannt, ist 

ein Erkennen von Störun-

gen, Konstitutionstypen so-

wie Schwachpunkten des 

Körpers, wird oft als nicht 

wissenschaftlich belächelt, 

aber in der Praxis durch sehr 

erfahrene Diagnostiker mit 

hohem Erfolg durchgeführt. 

Bitte nicht verwechseln mit 

der Spaltlampen-Untersu-

chung des Augenarztes.

Bach-Blüten Therapie: ge-

nannt nach dem Engländer 

Edward Bach, basiert auf der 

Idee, dass die gebundene 

Energie von Blüten eine 

regulierende Wirkung auf die 

Psyche des Menschen hat.

Baunscheidtieren: Eine 

nach dem Erfinder Carl 

Baunscheidt entwickelte 

physikalische und chemi-

sche Hautreiztherapie. Diese 

Therapie stellt in der Regel 

eine unblutige Form, zur Rei-

zung des Bindegewebes dar. 

Durch Aus- und Ableitung 

wird der Organismus ange-

regt, gereinigt und verstärkt 

durchblutet.

www.heilpraktikerverzeichnis-

cottbus.de

Heilpraktiker und ihre Therapien von A bis Z

www.heilpraktikerverzeichnis-cottbus.de

Stephan Heidrich
chinesische-japanische Akupunktur

Gerhart-Hauptmann-Straße 15, Süd 10/TKC Ärztehaus 
03044 Cottbus
Tel.: 0355-874443 oder Mobil: 0171-207 81 54 
www.akupunktur-heidrich.agtcm-therapeut.de

Uwe Jäckel, Heilpraktiker -  Gesundheitsoase im Spreewald

Parkstraße 38, 03099 Kolkwitz, Tel.: 035604 - 40819
Praxis: Heinrich-Zille-Str. 120, 03042 Cottbus im „Gut Branitz“
www.gesundheitsoase-im-spreewald.de

Schmerztherapie, Blutegel behandlung, Chiropraktik, 
Kinesiologie, Ernährungsberatung, Heilfasten, Basenfasten 

Uwe Proft, 

Wernerstr. 62, 03046 Cottbus,

Tel. 0355-33875, www.heilpraktiker-cottbus.de

Chiropraktik – CranioSacral Balancing – Akupunktur

Naturheilpraxis Bernd Schulze
Spreewaldstr. 10, 03185 Peitz, Tel: 035601-30138

Email: bernd.schulze@adhv.de  
www.naturheilpraxis-schulze.de

Akupunktur, Akupunktmassage n. Penzel 

Wirbelsäulen- und Gelenkbehandlung

Huna-Seminare und Afrikanische Heilkunst
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Dr.Gert-Dieter Andreas

GUBEN. Die Beratung fand 

unter Beachtung der aktu-

ellen Regeln der Corona-

Eindämmungsverordnung  

im Begegnungszentrum 

der Volkssolidarität Guben 

statt.

Die Mitglieder beschlossen 

den Arbeitsplan für das 

Jahr 2022. Neben der Vor-

bereitung der 28. Branden-

burgischen Seniorenwoche, 

die vom 12. bis 19.Juni 2022 

stattfindet, werden die Be-

teiligung an der Erarbeitung 

eines Mobilitätskonzeptes 

des Landkreises Spree-Nei-

ße und ein Gespräch mit der 

Polizeiinspektion Cottbus / 

Spree-Neiße im Mittelpunkt 

der Arbeit stehen.

Schon traditionell findet im 

November d.J. das Arbeits- 

und Informationsgespräch 

von Vertretern der Senio-

renräte des Landkreises mit 

dem Landrat statt. An all 

diesen Beratungen werden 

nicht nur die Mitglieder 

des Kreisseniorenbeirates 

teilnehmen, sondern auch 

weitere Mitglieder der kom-

munalen Seniorenräte.

Der zweite Sitzungsschwer-

punkt war die Unterzeich-

nung einer Kooperations-

vereinbarung des KSBR 

mit der Polizeiinspektion 

Cottbus / Spree-Neiße. Die 

Vereinbarung wurde von 

der Leiterin der Polizeiin-

spektion Cottbus / Spree-

Neiße, Polizeidirektorin 

Bettina Groß und dem Vor-

sitzenden des Kreissenio-

renbeirates Spree-Neiße, Dr. 

Gert-Dieter Andreas unter-

zeichnet. Angelehnt an die 

Kooperationsvereinbarung 

des Landesseniorenrates 

mit dem Polizeipräsidium 

des Landes Brandenburg, 

geht es darum, die beste-

henden Kontakte auf eine 

vertragliche Grundlage zu 

stellen und damit zu ver-

stetigen. Vorgesehen ist, 

für die kommunalen Seni-

orenbeiräte und den KSBR 

konkrete Ansprechpartner 

bei der Polizei zu benennen. 

Im Mittelpunkt sollen Fra-

gen der Prävention und der 

Aufklärung für die ältere 

Generation, bezüglich der 

Teilnehme am Straßenver-

kehr, der Sicherheit vor bzw. 

bei kriminellen Handlun-

gen u.v.m. stehen. 

Der KSBR sieht die Umset-

zung dieser Vorhaben auch 

in enger Zusammenarbeit 

mit der jeweiligen zuständi-

gen Ordnungs- und Katast-

rophenschutzbehörde. Be-

rücksichtigt werden sollen 

in diesem Zusammenhang 

auch Fragen und Probleme, 

die sich aus der unmittelba-

ren Lage zu unserem Nach-

barland Polen ergeben. Der 

KSBR wird dazu auch die 

Zusammenarbeit mit der 

zuständigen Bundespoli-

zeibehörde suchen.

Aus der Arbeit des Kreisseniorenbeirates 

Polizeidirektorin Bettina Groß, Leiterin der Polizeiins-
pektion Cottbus/Spree-Neiße und der Vorsitzende des 
Kreisseniorenbeirates Dr. Gert-Dieter Andreas bei der 
Unterzeichnung der Kooperationsvereinbarung.        F: PR

Am 13. Dezember 
traf sich der Kreis-
seniorenbeirat 
Spree-Neiße zu sei-
ner letzten Bera-
tung im Jahr 2021.
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Carola Zedler

SPREMBERG. Bücher, CDs, 

DVDs und Spiele gehören 

zum Medienpaket, das alle 

Bibliotheken im Landkreis 

erhalten. Dezernent Mi-

chael Koch vom Landkreis 

Spree-Neiße freut sich über 

die neuen Möglichkeiten, 

sich mit der Geschichte 

und Kultur im sorbischen 

Siedlungsgebiet zu beschäf-

tigen. Dr. Peter Schurmann 

weist darauf hin, dass die 

Sorbische wissenschaft-

liche Gesellschaft, deren 

Vorsitzender er ist, bereits 

seit 175 Jahren existiert. 

Das Medienpaket wurde 

mit Landesförderung und 

mithilfe mehrerer Partner, 

unter anderem dem Do-

mowina-Verlag oder dem 

Sorbischen Nationalensem-

ble umfassend und für alle 

Generationen zusammen-

gestellt. »Hier konnte ein 

Schatz gehoben werden«, 

sagt Michael Koch und 

hofft, dass auch Kitas und 

Schulen dieses Angebot 

nutzen. In vier Wochen wird 

das Material eingearbeitet 

sein und zur Verfügung ste-

hen, versichert Bibliotheks-

leiterin Kerstin Promnitz.

Sorbische Medien

Dr. Peter Schurmann vom Sorbischen Institut, Mèto Nowak, Referent des Landesbe-
auftragten für Angelegenheiten der Sorben/Wenden,  Michael Koch, Kultudezernent 
des Landkreises Spree-Neiße und Kerstin Promnitz, Leiterin der Kreisbibliothek(v.l.n.r.) 
präsentieren die neuen Medien im Lesesaal.                                                                   Foto: C. Zedler

Die Kreisbibliothek 
des Landkreises 
Spree-Neiße hat 
als erste ein neues 
sorbisches/wendi-
sches Medienpa-
ket erhalten.

GUBEN. Die Stadt Guben 

bietet am 21. Januar 2022 

ab 10 Uhr einen Impftag 

für die ganze Familie in 

der Alten Färberei an. 

Der Impfstoff steht für 

alle Personen ab dem 5. 

Lebensjahr zur Verfügung 

(Erst-, Zweit- oder Booster-

impfung). Die Impfungen 

erfolgen ausschließlich 

mit Terminvergabe. Zum 

Termin bringen Sie bitte 

Folgendes mit:

• Personalausweis
• Krankenversicherungs-
karte

• Impfbuch (Impfausweis)
Sollten Sie oder Ihr Kind 

zur Erstimpfung kommen, 

bringen Sie bitte zusätz-

lich den ausgefüllten und 

unterschriebenen Anam-

nesebogen und die Einwil-

ligungserklärung mit. Die 

benötigten Unterlagen und 

Informationsblätter finden 

Sie auf der Internetseite 

der Stadt Guben www.

guben.de unter »Corona-

Pandemie, Impf- u. Testan-

gebote“.

Die Hotline (Tel.: (03561) 

6871-1316) ist ab dem 11. 

Januar 2022 zu folgenden 

Zeiten erreichbar:

Dienstag, 9 – 18 Uhr

Mittwoch, 9 – 12 Uhr

Donnerstag, 9 – 16 Uhr

Bei besonders hoher An-

frage kann es zu Wartezei-

ten kommen. Impftermine 

werden ausschließlich über 

die Hotline vergeben.

Familienimpftag in Guben

Branchenführer
Spree-Neiße-Kreis

Heizung & Sanitär

Fachbetrieb Ralf Wehmhoff

Öl-, Gas-, Pelletheizungen, Holzvergaser, Sanitär,
Badausstattung, Wärmepumpen, Lüftung, BHKW,
Solaranlagen, Elektroinstallation, Kundendienst

Heizen mit alternativen Energien

Solaranlagen

Holzvergaser

Festbrennstoffkessel

Drebkauer Straße 62
03099 Klein Gaglow

Tel. 03 55/53 00 90
Fax 03 55/54 08 60

info@wehmhoff.de
www.wehmhoff.de
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Sehen, wer vor der Tür steht
Eine Sprechanlage mit Videoübertragung bietet Sicherheit

Audio-Gegensprechanla-

gen gehören in modernen 

Ein- oder Mehrfamilien-

häusern zum Standard. 

Wer nicht nur hören, 

sondern auch sehen will, 

wer an der Haustür klin-

gelt, für den sind Anlagen 

mit Videoübertragung 

die richtige Lösung. 

Sicherheit, Komfort, 

Funktionalität: Das sind 

die Merkmale, auf die es 

Bauherren bei einer Tür-

sprechanlage ankommt. 

Ein neues System vereint 

diese Faktoren und steu-

ert neben der Türkommu-

nikation auch die gesam-

te Gebäudetechnik. Das 

Grafi kdisplay erinnert an 

neueste Smartphones. 

Bereits vor dem Aufbau 

einer Sprechverbindung 

kann der Bewohner sich 

anzeigen lassen, wer vor 

der Tür steht. Bei jedem 

Türklingeln wird über die 

Kamera der Außenstati-

on automatisch ein Foto 

des Eingangsbereichs 

gemacht. So können 

Bewohner zuverlässig 

kontrollieren, wer wäh-

rend ihrer Abwesenheit 

geklingelt hat. 

Nicht größer als ein Smartphone: Das System bringt Türkommunikation in ein mo-
dernes Format. Foto: Albrecht Jung

HAUSTÜR-AKTION 2022

03055 Cottbus-Sielow 

Cottbuser Str. 26              

(ehem. Autohaus Gallasch)         

Tel. (0355) 79 23 45       

Fax (0355) 79 23 70        

www.boehme-montage.de Parkplätze vorhanden

ÖFFNUNGSZEITEN

Mo/Di/Do  9 – 12 u. 14 – 17 Uhr

Mi฀12฀–฀18฀Uhr฀฀•฀฀Fr฀฀9฀–฀14฀Uhr
Für฀Beratungen฀bitten฀

wir฀um฀eine฀Terminvereinbarung

Im Dunklen können 

schon kleine Stufen rund 

ums Haus zur Stolperfalle 

mit schmerzhaften Folgen 

werden. Bewegungsmel-

der sorgen auf effi ziente 

Weise für mehr Sicher-

heit und bringen Licht 

ins Dunkel. Sie aktivieren 

automatisch bei Bedarf 

das Licht an Haustüren, 

Garagen- und Hofeinfahr-

ten oder auf der Terrasse. 

Nach einem vorher einge-

stellten Zeitraum erlischt 

die Beleuchtung selbsttä-

tig wieder. Kompakte und 

schlanke Modelle passen 

mit ihrem Design in na-

hezu jede Architektur. Je 

nach Ausführung können 

die Geräte an die Fassade 

oder auch an der Decke 

montiert werden. Der Er-

fassungsbereich lässt sich 

individuell einstellen, die 

Schutzklasse IP 55 garan-

tiert Regensicherheit. 

Mehr Schutz 

in der Dunkelheit
Bewegungsmelder verhindern Stürze

Automatisch bringen Bewegungsmelder mehr Licht 
ins Dunkel.  Foto: djd/theben


